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Seit Anfang dieses Jahres sind wir bemüht, eine 
geeignete Lösung für die Kleinkindbetreuung für 
unsere unter Dreijährigen sowie eine Nachmittags-
betreuung für unsere Schul- und Kindergartenkinder 
zu finden. Da die Nachbargemeinden Saalfelden und 
Lofer, welche selber Krabbelgruppen betreiben, in den 
eigenen Gemeinden den erforderlichen Platzbedarf 
nicht abdecken können, haben wir uns dazu 
entschlossen eine Betreuung vor Ort anzubieten. Was 
natürlich für unsere Familien von großem Vorteil ist. 
Nach Abwiegen der Vor- und Nachteile der ver-
schiedenen Kinderbetreuungsmodelle haben wir uns 
für die alterserweiterte Kindergruppe entschieden, da 
bei dieser Form der Kinderbetreuung alle Kinder 
zwischen einem und sechzehn Jahren betreut werden 
können. Die Höchstkinderzahl beträgt sechzehn, wobei 
die unter Dreijährigen doppelt gezählt werden. Da der 
administrative Aufwand vor allem am Anfang für uns 
als kleine Gemeinde nur schwer zu bewältigen wäre, 
haben wir uns dafür entschieden, mit dem Hilfswerk 
zusammen zu arbeiten. Das hat neben der großen 
Erfahrung, welche das Hilfswerk mit der Kinder-
betreuung hat, den Vorteil, dass wir auch leichter 
Kontakt zu Familien aus anderen Gemeinden 
bekommen. Mit Kindern aus Weißbach könnten wir 
unsere Gruppe niemals auslasten und so besteht die 
Möglichkeit auch Kinder aus anderen Gemeinden 
aufzunehmen. Die alterserweiterte Kindergruppe wird 
im bisherigen Jugendraum situiert. Die Umbaukosten 
sowie die Ausstattung werden sich bei ca. 60 bis 70 
Tausend Euro bewegen. Wobei wir aus dem 
Kinderbetreuungstopf sowie vom Gemeinde-
ausgleichsfonds sehr gut unterstützt werden. Der 
jährliche Abgang, welcher sich daraus ergibt, hängt 
sehr stark von der Auslastung dieser Einrichtung ab. 
Bei Vollauslastung könnte diese fast kostendeckend 
geführt werden.  
Nach dem Vergabebeschluss der Gemeindevertretung 
werden die Baumeisterarbeiten durchgeführt. Auch 
alle anderen Gewerke müssen nun rasch vergeben 
werden. Als Architekt steht uns unser Ortsarchitekt DI 
Christoph Aigner zur Seite. Des Weiteren muss noch 
eine geeignete Pädagogin für die Leitung der Gruppe 
sowie eine Helferin gefunden werden. Wir hoffen, dass 
wir trotz des enormen Zeitdruckes mit Anfang 
September unsere alterserweiterte Kindergruppe 
starten können. 
Gemeinsam mit der Ausweitung der Kinderbetreuung 
werden wir auch an drei Tagen einen Mittagstisch 

anbieten. Am Montag, Dienstag und Donnerstag 
besteht so für die Schul- und Kindergartenkinder die 
Möglichkeit, noch Mittag zu essen. Das Essen werden 
wir vom Haus der Generationen in Lofer beziehen, da 
dieses auch den Kindergarten in Lofer bekocht.  
Auf unser Angebot das sogenannte „Essen auf Rädern“ 
zu organisieren hat sich damals niemand gemeldet. 
Nun wollen wir neuerlich einen Versuch starten, da wir 
sowieso das Essen für die Kinder abholen. Es besteht 
die Möglichkeit, direkt in der Volksschulküche zu essen 
oder wir können das Essen auch gerne nach Hause 
bringen. Wer Bedarf bzw. Interesse hat, bitte am 
Gemeindeamt oder direkt bei mir melden. Es wäre 
auch schön, wenn sich einige zur Verfügung stellen 
würden, das Essen in Lofer abzuholen. Für den 
Transport werden wir hauptsächlich unser E-Auto 
verwenden. Also wer sich vorstellen könnte den 
Essenstransport ab und zu durchzuführen bitte 
ebenfalls melden. Danke.  
 

Wie schon erwähnt wird die Kinderbetreuung im 
bisherigen Jugendraum stattfinden. Daher werden wir 
uns für unsere Jugend um eine Alternativlösung 
bemühen. Vielleicht gibt es ja unter den Jugendlichen 
Ideen, wie diese ausschauen könnte.  
 

Bei der diesjährigen Bürgerversammlung hat uns der 
Leiter der Wildbach und Lawinenverbauung Pinzgau 
(WLV) DI Gebhard Neumayr sehr ausführlich über die 
geplante Geschiebesperre beim Brechlbach sowie über 
die neuen Gefahrenzonen, welche von der WLV 
erhoben wurden, informiert. Dabei konnten auch 
zahlreiche Fragen beantwortet werden. Für 
Detailfragen werden Sprechstunden am Gemeindeamt 
angeboten, um mit den direkt betroffenen 
Grundeigentümern diese Bereiche im Detail zu 
besprechen Von Seiten der Teilnehmer an der 
Bürgerversammlung wurden im Anschluss viele 
Wünsche und Anregungen vorgebracht, was wiederum 
zeigt, dass die Gemeindebürger sehr interessiert sind 
am Gemeindegeschehen. Die gute Beteiligung zeigt wie 
wichtig diese Veranstaltungen sind.  
 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei allen, 
die mir zum 50igsten Geburtstag gratuliert haben, sehr 
herzlich zu bedanken. Es hat mich sehr gefreut, wenn 
es auch der Ehre schon fast zu viel war. Noch einmal 
ein herzliches Vergelt´s Gott für all die guten Wünsche 
und die schönen Geschenke. 
 

Abschließend wünsche ich euch schöne erholsame 
Ferien, sowie eine schöne Urlaubszeit.  
 
Euer Bürgermeister 
 

 
 
Josef Michael Hohenwarter 
 
Email: buergermeister@weissbach.at 
 

Tel.: 0664 45 55 441 

mailto:buergermeister@weissbach.at


Liebe Weißbacherinnen & Weißbacher, 
 
Der Sommer hat Einzug gehalten in den Bergen und 
auch im Naturpark Weißbach ist seitdem wieder vieles 
los! Das Naturparkjahr hat schon mit einem riesigen 
Meilenstein begonnen: der Fertigstellung des 
Strategieprogramms für den Naturpark Weißbach! Bei 
diesem Strategieprozess wirkten verschiedenste 
Akteure aus dem Naturpark mit, sowie Interessenten 
und Anrainer des Naturparks Weißbach. Nach 
mehreren intensiven und produktiven Workshops den 
Winter über, wurden für die nächsten Jahre fünf Ziele 
ausgearbeitet und mit konkreten Schritten und 
Handlungsmaßnahmen versehen. Dieser fertige 
Strategieplan ist ein wichtiges Werkzeug für die 
weitere positive Entwicklung des Naturparks und liegt 
nun seit Ende März fertiggestellt vor! Die bereits 
erwähnten Ziele beschäftigen sich beispielsweise 
damit, den Zusammenhang innerhalb des Naturparks 
zu stärken, als auch die Kooperationen nach außen hin. 
Ein weiterer, von allen als sehr wichtig befundenes Ziel 
ist, das allgemeine Verständnis für die besondere 
Kultur- und Naturlandschaft bei Bewohnern wie 
Besuchern zu erhöhen. 

Die Sensibilisierung für die Besonderheiten der 
Landschaften im Naturpark beginnt in Weißbach 
schon früh. Die Naturparkschule hat sich auch heuer 
wieder beim “Tag der Artenvielfalt” beteiligt und in 
diesem Rahmen gemeinsam mit dem Naturpark eine 
Wanderung zur Litzlalm vorgenommen. Dieser Tag 
stand heuer unter dem Motto “Verwandlungskünstler”. 
Die SchülerInnen konnten dabei mit ihrem Vorwissen 
bereits glänzen als es auf den abwechslungsreichen 
Pfaden viele lehrreiche Begegnungen mit so manchem 
Insekt in der Becherlupe gab. Doch nicht nur auf den 
Almwiesen wimmelte es vor Leben, sondern auch im 
Weißbach selbst war unter jedem Stein ein 
Wasserbewohner zu finden!  
 

 

Seit langer Zeit ist das Projekt AlmErlebnisBus 
erfolgreich und feierte letztes Jahr sein 20- jähriges 
Bestehen. Es bietet die einzigartige Möglichkeit durch 

die aneinander liegenden Schutzgebiete Naturpark 
Weißbach und Nationalpark Berchtesgaden zu fahren 
und liefert somit ideale Ausgangspunkte für 
verschiedenste Wanderungen. Mit dem Gastgebertag 
Mitte Mai, bei dem gegenseitige Besuche von 
Vermietern aus beiden Gemeinden stattfanden, wurde 
die diesjährige Sommersaison eingeläutet.  

Ende Mai dann fand die Apollofalter-Exkursion der 
Naturparkschule statt. Zeitgleich sollte ein Ufer-
abschnitt des Weißbachs mit regionalem Saatgut 
standortgerechter renaturiert werden. Die kalk-
liebenden Wildblumen sind besonders wichtig für die 
hiesigen vielfältigen Falterpopulationen und andere 
Insekten. Die Kinder waren daher mit großem Eifer 
dabei, als es auf dem vorbereiteten Uferhang um die 
Aussaat ging. Die Samen wurden vom INTERREG 
Programm “wild & kultiviert” beigesteuert und zuvor 
aus der Region geerntet. Wir sind gespannt, wie sich 
dieser Uferstreifen in den nächsten Jahren entwickeln 
wird! 
 

 

Mittlerweile haben auch bereits die Wildbestäuber-
kurse in der Waltlmühlsäge begonnen. Diese werden 
ebenfalls von den Profis von “wild & kultiviert” 
kostenfrei abgehalten und vermitteln in ein- oder 
zwei-Tageskursen anschaulich in Theorie und Praxis 
hochinteressante Einblicke in alles, was da fliegt und 
blüht. Für diejenigen, die sich vor allem für letzteres 
interessieren, fand am 30. Juni noch eine ganz 
spezifische Botanische Wanderung statt! Alle Details 
zu den genannten Terminen findet ihr online auf 
www.naturpark-weissbach.at (um Anmeldung wird 
gebeten). Ganz neu dabei im Sommerprogramm ist 
heuer eine spannende Vortragsreihe, die man sich 
nicht entgehen lassen sollte. Themen sind heimische 
Wildtiere, die hiesigen Höhlen, sowie die Steinadler, 
die hier im Naturpark ebenfalls ihr Revier haben. 

http://www.naturpark-weissbach.at/


Zu guter Letzt zum Jahreshighlight: am 14. Juli ist 
wieder Naturpark Sommerfest! In der einmaligen 
Atmosphäre bei der Waltlmühlsäge wird das 
Sommerfest auch heuer wieder als “Green Event” 
stattfinden. Musik und Kulinarik laden zum Verweilen 
bis in die späten Abendstunden ein, doch auch 
nachmittags schon ist vor allem für Kinder viel 
geboten! Ganz besonders freuen wir uns über das 
Engagement der Berchtesgadener Puppenbühne mit 
ihrem urigen Stück aus dem geheimnisvollen 
Hutawald! Wir vom Naturpark freuen uns auf 
zahlreiche Besucher zu unseren verschiedenen, 
spannenden Events! 

Mit unserem vielfältigen Angebot an Führungen und 
Aktivitäten hoffen wir, jeder Zielgruppe schöne und 
bereichernde Naturerlebnisse bieten zu können. Unser 
Sommerprogramm kann gerne beim Tourismus-
verband oder in der Naturparkinfostelle abgeholt 
werden. 

Wie gewohnt gibt es im Naturpark Lad`l an jedem 
Freitag Frischprodukte, Kühlwaren und Bauernbrot. 
Zusätzlich natürlich alle weiteren Produkte, wie 
Kräutersalz, Handwerkserzeugnisse oder Kräutertees, 
außerdem sind die neuen Naturparkkalender schon 
eingetroffen! Das Naturpark Lad`l ist immer Freitag 
vormittags wie gewohnt geöffnet (9.00-12.00 Uhr), es 
kann aber gerne auch während der Bürozeiten 
vorbeigeschaut werden. 

Wir würden uns freuen, viele Gäste und Einheimische 
demnächst bei einer der zahlreichen Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen und wünschen Euch in diesem 
Sinne einen schönen Sommer und bis bald im 
Naturpark Weißbach! 

Beste Grüße, 
Sabrina & David aus dem Naturparkbüro 
Naturparkmanagement  
Tel. +43 (0)6582 8352-12  
Email: info@naturpark-weissbach.at 
Homepage: www.naturpark-weissbach.at 
www.facebook.com/naturpark.weissbach 
 

Urnenbeisetzung Frau Formanek 

 

Liebe Weißbacher Bekannte! 
 
Die Urne meiner Mutter Frau Ruth Formanek 
wird am Freitag, 13. Juli 2018 um 10.00 Uhr 
auf Eurem Weißbacher Friedhof beigesetzt.  
Herr Pfarrer Stock wird uns begleiten.  
 
Danach werden wir im Cafe Auvogl gemeinsam 
ein Glaserl trinken, wo ihr herzlich willkommen 
seid.  
 
Ingrid mit Familie 

Lagerung Gelbe Säcke 

Bauhof / Feuerwehrzeugstätte 
 

Die Lagerung von „Gelben Säcken“ im Bereich des 

Bauhofes / Feuerwehrzeugstätte wird mit Juli 2018 

eingestellt, die Säcke sind bis zum Abholtag zu Hause 

zu lagern. 

 

Wir bitten um Kenntnisnahme! 

 

Information PEPP Elternberatung 

 

KOSTENLOSE PEPP-BABYTREFF´s in 
ST. MARTIN oder LOFER 
 
St. Martin b. Lofer: 
jeden 2. Montag im Monat von 9 – 10.30 Uhr im 
Vereinszentrum(Dorf 45). 
 
Lofer: 
Jeden 4. Montag im Monat von 14.30 – 16.00 Uhr in 
der Volksschule (Seiteneingang) 
 
Fachlich geleitete Gesprächsgruppe 
für Mütter, Väter, sonstige 
Betreuungspersonen und ihre Babys 
zum Thema Pflege von Säuglingen 
und Kleinkindern, Stillen, Flaschen-
nahrung, Zufüttern, Einführung von 
Beikost, sowie praktische Tipps für 
den Alltag. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei, Sie sind herzlich willkommen. 
Martina freut sich auf Ihren Besuch! 

 
Nützen Sie auch die PEPP-
HEBAMMENHOTLINE unter der 
Nummer 0664/2123123 bei Fragen 
rund um die Geburt und rund ums 
Baby und Kleinkind, wie z.B. Pflege, 

Stillen, Ernährung…. 
Die Hebammenhotline behält ihre Beratungszeit MO - 
FR von 9-11 Uhr, wird aber nun durch eine 24-
Stunden-Rufbereitschaft des Hebammenzentrums 
Oberpinzgau unter derselben Nummer an 365 Tagen 
im Jahr ergänzt. 
 
Bei akuten Sorgen oder dringenden Fragen an eine 
Hebamme ist ein Anruf auch außerhalb der 
Beratungszeit rund um die Uhr möglich. Bei Bedarf 
werden auch kostenlose Hausbesuche über die PEPP-
Hebammenhotline vermittelt. 
 
M. Herzog 
PEPP Elternberatung 
 
Bildnachweise: PEPP, pixbay.com 

 

mailto:info@naturpark-weissbach.at
http://www.naturpark-weissbach.at/


Allgemeine Bekanntmachung 

Fahrgenehmigungen für das Befahren der 

Hirschbichler Landesstraße 110 
 

Bereits seit dem letzten Sommer werden seitens der 
Gemeinde keine Bescheinigungen für das Befahren 
der Hirschbichler Landesstraße ab der Waltl-
mühlsäge mehr ausgestellt. 
 

Alle mit dem Status „bis auf Widerruf“ ausgestellten 
Bescheinigungen verlieren somit ihre Gültigkeit. 
 

Derzeit wird geprüft, ob künftig derartige 
Bestätigungen wieder über die Gemeinde ausgestellt 
werden können. 
 

Wir bitten um Kenntnisnahme! 
 

Bericht der NMS Lofer 

 

Krimidinner- Aufführung der 4. Klassen 

Mord a la Carte in der NMS Lofer 

 

Auf zwei erfolgreiche Abende dürfen die vierten 
Klassen der NMS Lofer zurückblicken. Am 28. und 29. 
Mai präsentierten die SchülerInnen im Turnsaal der 
NMS ihr „Crime Dinner“. Das Publikum nahm die neue 
Idee, Essen und Aufführung zu verbinden, mit 
Begeisterung auf. 

Wir danken nochmals allen fleißigen Helfern! 

„LEBEN LERNEN“   

Ein neues Kunstprojekt aus der 
KREATIV-WERKTSTATT der NMS 
LOFER 
Mit Unterstützung von 
Zeichenlehrerin Kerstin Wimmer 
entwarfen und gestalteten die 
Schülerinnen und Schüler der 

Kreativwerkstatt der 3. Klassen NMS Lofer Bilder 
(Schablonentechnik mit Ölpastellkreide) zum Text des 
Liedes „Leben lernen“ von Religionslehrer Kurt Mikula. 
Einfach QR scannen und Projektvideo online ansehen. 

Anne Frank Ausstellung, Theater Lofer: 
Am 16.05.2018 besuchten die dritten und vierten 
Klassen der NMS/HS Lofer die Ausstellung „Lass mich 
ich selbst sein. Anne Franks Lebensgeschichte“ im 
Theater Lofer. Dies war eine Veranstaltung des Vereins 
Querbeet in Kooperation mit dem Anne Frank Verein 
Österreich. Schülerinnen der HTL Saalfelden erzählten 
sehr kompakt und informativ die Geschichte von Anne 
Frank. Anschließend wurde mit der Frage „Wen 
schließen denn wir aus?“ ein Bezug zum heutigen 
Alltag der Schüler hergestellt. Ein Podiumsgespräch 
rundete diese sehr interessante Veranstaltung mit 
noch weiteren Gedanken und Anregungen ab. 
Wir wünschen allen erholsame Sommerferien! 

Bitte daran denken: Schulbeginn 18/19 ist in den 
Schulen des Unteren Saalachtales am  
Donnerstag, 06.09.  –  in der NMS Lofer um 7:50 Uhr. 
 

Kulturverein Binoggl informiert 

 

KulturVerein Binoggl: Festpiel-Luft in Lofer  

Sommer, Sonne, Festspiele: das gilt heuer nicht nur für 
die Stadt Salzburg. Denn der KulturVerein Binoggl holt 
heuer ein Stückchen Festspiele zu uns ins Saalachtal. 
SINFONIA DE CARNAVAL gastiert nicht nur beim Fest 
zur Festspieleröffnung in Salzburg, sondern am 
Samstag, 28. Juli auch im Theater Lofer. Wir freuen 
uns auf eine temperamentvolle Mischung aus Jazz & 
Klassik. Bei Schönwetter vor dem Theater mit 
Fernblick auf die Steinberge. Im Hintergrund das 
Zirpen der Grillen aus der Wiese. (Bei Schlechtwetter 
im Theater.) Dazu spannende Sounds. Danach oder 
dazu ein Glaserl, ganz entspannt. 

Besetzung: Anna Lang: cello, electronics, piano | Alois 
Eberl: trombone, accordion, loops, gesang 

Foto: Sinfonia de Carnaval (Alois Ebner) 

 



Weitere Termine zum Vormerken: 

5. Oktober: BESUCHSZEIT 
Theaterstück von Felix Mitterer. Darsteller: Anita 
Köchl und Doris Kirschhofer. 
 
13. Oktober: Chor-Konzert SALZBURGER BACH-
CHOR in Maria Kirchental 
Programm: LAMENTI. Dirigent: Alois Glaßner 
 
24. Oktober: FRITZ MESSNER: SOLIDARITÄT OIDA!   
Lieder, Texte, Kabarett - Soloprogramm 
25. Oktober: RUMPELSTILZCHEN  
Kinder-Theater vor Kindern der Kindergärten und 
Volksschulen Unken, Lofer, St. Martin, Weißbach 

8. – 10. November: LOFERER FILMTAGE  * POETRY 
SLAM 

30. Dezember: Franz Trattners FUNK ORCHESTRA 
mit special guest. Big Band Sound, Swing, Jazz, 
Energie + Power!  

Weiteres: 
Offene Werkstätten: 
Wir wollen weiterhin regionalen Kreativen die 
Möglichkeit geben, ihre Werke zu präsentieren, und 
zwar bei einem „Tag der offenen Werkstatt“. Bei 
Interesse bitte Kontakt mit uns aufnehmen:  
Sabine Hauser, 0664/5 22 22 11 oder 
kulturverein@binoggl.at 
Wenn sich noch jemand für Führungen im 
Festspielhaus Salzburg interessiert, ebenso gerne 
melden! 
 
Weitere Details und aktuelle Programminfos wie 
immer auf unserer Homepage www.kulturverein-
binoggl.info 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher bei sicher 
spannenden und abwechslungsreichen Veran-
staltungen. 

Sabine Hauser  
(Obfrau KulturVerein Binoggl) 
 

Jahresbericht der VS Weißbach 

 

Viel zu schnell ist die Zeit wieder vorbeigerast, in der 
wir ganz viel Neues gelernt haben … .Jetzt freuen wir 
uns auf die verdienten Ferien. Mit einem kleinen 
Streifzug durch das Schuljahr 17/18 verabschiedet 
sich die Volksschule in die Sommerpause: 

Sonnenschein und gute Laune  begleiteten 
unseren 1. Wandertag im Herbst, der uns von St. 
Martin nach Weißbach herauf führte.  

Beim Klimaprojekt Coole Kids lehrte uns Verena 
einiges über das Weltklima und übers Energiesparen 
und verdeutlichte uns sehr anschaulich den 
Treibhauseffekt. 

Bald schon begannen die Proben für unser 
Weihnachtsspiel und außerdem mussten auch die 
Anklöckel-Lieder eingeübt werden. Beim Anklöckeln 
wurde fleißig gespendet – danke dafür. Der Erlös kam 
der Kinderkrebshilfe zu gute.  

Nach den Weihnachtsferien durften wir ein paar Mal 
zum Schifahren auf die Piste und Schnee und 
Winterluft genießen. Ohne Eltern, die uns dabei 
unterstützten, wäre das nicht möglich gewesen. Vroni, 
Billy, Sonja, Martin und Lois waren tolle Schilehrer!  

Beim Helmi-Aktionstag besuchte uns Helmi 
persönlich und natürlich ging es um unsere Sicherheit 
im Straßenverkehr.  

Beim Müll sammeln finden sich oft wunderliche 
Dinge… und wir fragen uns immer wieder, warum so 
viele Menschen ihren Mist einfach in die Natur 
werfen!  

 
Die fleißigen Müllsammler bei der Arbeit 
 
Spaß machte auch der Naturpark-Wandertag mit 
David und Sabrina. Echt spannend, was man beim 
genauen Hinschauen alles entdecken kann! 

 
Mit den Becherlupen ausgerüstet erforschten wir die Natur 
 

David brachte uns auch den Apollofalter näher, den 
man früher in Weißbach ganz oft sehen konnte und 
half uns, eine Magerwiese auszusäen. Wir sind schon 
gespannt, wie sich diese in den nächsten Jahren 
entwickelt. 

mailto:kulturverein@binoggl.at
http://www.kulturverein-binoggl.info/
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Im Juni besuchte die gesamte Schule die 
Kinderfestspiele in Zell am See. Was sind 
Klangfarben? Welche Instrumente spielen in einem 
Orchester und wie werden diese Instrumente 
eingeteilt?  Was hat der Komponist Mussorgsky mit 
dem Maler Viktor Hermann zu tun?  Das und noch 
vieles mehr erfuhren wir bei „Bilder einer 
Ausstellung“.  Natürlich durften wir auch die 
wunderschöne Musik Mussorgskys genießen. 

Alle zwei  Wochen durften wir auch in diesem 
Schuljahr wieder die Bücherei besuchen, dort 
schmökern und uns spannende und lustige Bücher 
ausleihen.  

Unsere kommenden Erstklassler waren vor ein paar 
Wochen schon zu einem Schnuppertag bei uns in der 
Schule. Fabian, Lukas und Noah- wir freuen uns auf 
euch! 

Die Lehreinnen und Kinder der Volksschule wünschen 
allen einen schönen Sommer! 

 

Info TVB Salzburger Saalachtal 

 

Neuer Mitarbeiter online-marketing Oliver 
Bernegger 
Bei der Suche nach einem neuen Online-Marketing-
Mitarbeiter, aufgrund der Karenz-Verlängerung von 
Andrea Posch, fiel aus insgesamt 14 Bewerbungen und 
5 persönlichen Gesprächen die Entscheidung auf 
Oliver Bernegger. Der 22-jährige Saalfeldener steht 
kurz vor dem Abschluss seines betriebswirt-
schaftlichen Studiums an der FH Salzburg und konnte 
unter anderem durch die Gründung seines eigenen 
Start-Ups und dessen Verkauf erste Erfahrungen im 
Online-Marketing sammeln. Gemeinsam mit Sabine 
Gartner wird sich Oliver um das strategische und 
operative (Online-)Marketing im TVB kümmern. Wir 
freuen uns Oliver seit dem 04. Juni in unserem Team zu 
haben. 
 
Praktikantin Sommer 2018: Marina Wörgötter 
Von Mitte Juni bis Mitte September wird Marina 
Wörgötter unser Team im Rahmen eines Praktikums 
unterstützen. Marina (16) ist aus Lofer und derzeit 
noch Schülerin an der Tourismusschule am Wilden 
Kaiser. 
Nach ersten praktischen Erfahrungen in der 
Gastronomie (Gasthof zur Post, Gasthof zum 
Schweizer), möchte sie nun ein freiwilliges Praktikum 
in einem TVB absolvieren. Während ihres Praktikums 
wird sie das Team primär am Counter unterstützten, 
erhält aber auch Einblick in alle anderen Aufgaben-
bereiche des TVBs. Marina unterstützt unser Team seit 
dem 18. Juni. 
 
Saalachtaler Familienfest 
am 3. August ab 13 Uhr am Sportplatz in St. Martin 

Ihr könnt euch auf den verschiedensten Spielstationen 
wie dem Baumeisterturm, dem Kettenkarussell, am 
Kletterturm, mit den Quads, auf dem Bungeetrampolin 
und bei der Dschungelrutsche so richtig austoben – 
und das komplett kostenlos. Mit dabei ist auch die 
Show „Hokus Pokus Musikus“ und der Clown Pedro. 
Für das leibliche Wohl sorgt der UFC St. Martin. 
Bitte bedenkt, dass das Familienfest nur bei schönem 
Wetter stattfinden kann und bei Schlechtwetter leider 
abgesagt werden muss. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen. 
Veranstalter: Salzburger Saalachtal Tourismus, 
www.lofer.com 
 
Kinderprogramm Sommer 2018 
Montag 13.30 - 16 Uhr Klettern in Weißbach, 

Treffpunkt Feuerwehr Weißbach 
 

Dienstag 14 - 17 Uhr Leben wie die echten 
Indianer NEU am Camping Grubhof 

 

Mittwoch 14 - 16 Uhr Schatzsuche in der 
Lamprechtshöhle, Treffpunkt dort 

 

Donnerstag 9.30 -12 Uhr Klettern in Weißbach, 
Treffpunkt Feuerwehr Weißbach 
14 - 17 Uhr NEU Zu Besuch am 
Bauernhof – Kinder-Bio-Milchstraße 
beim Perchtbauer in Unken 
 

Freitag 10 – 12 Uhr NEU TEH Salbenwerkstatt 
in den TEH Naturwerken in Unken 

 
Wie gehabt, findet das Kinderprogramm auch im 
Rahmen der Marktleben in Lofer, „Heit is wos los“ in 
Unken und den Dorfabenden in St. Martin im Juli und 
August statt. 
Den detaillierten Folder mit allen Angeboten, Preisen 
und Beschreibung der Programmpunkte bekommt Ihr 
in den Infobüros oder unter 
www.lofer.com/kinderprogramm. 
Gerne nehmen wir Anmeldungen telefonisch unter 
06588 83 21 oder per Mail info@lofer.com entgegen. 
 
Vermieterinfo und Veranstaltungskalender 
Neben dem Veranstaltungskalender verschicken wir 
jeden Mittwoch auch eine Vermieter-Info mit aktuellen 
Neuigkeiten rund um den TVB. Interessierte nehmen 
wir gerne jederzeit in unseren Verteiler auf. Bitte 
sendet uns dazu eine E-Mail an info@lofer.com. 
Gerne nehmen wir alle Veranstaltungen in unserem 
Veranstaltungskalender auf. Bitte übersendet uns 
diese mit genauer Uhrzeit, Ort, Verschiebetermin, ... bis 
Mitte des Vormonats an nicole.lohfeyer@lofer.com. 
 
WhatsApp-service für aktuelle Neuigkeiten 
Gerne könnt Ihr Euch jederzeit zu unserem Vermieter 
WhatsApp für kurzfristige News wie bspw. 
Veranstaltungsabsagen anmelden. 
  

http://www.lofer.com/
http://www.lofer.com/
mailto:nicole.lohfeyer@lofer.com


Wie's geht: 
• Einfach diese Nummer 0049 157 92381659 in einem 
neuen Kontakt abspeichern 
• Eine WhatsApp Nachricht mit "Start" an die Nummer 
schicken 
• Und schon seid Ihr in unserem Verteiler mit dabei 
• Wenn Ihr die Infos nicht mehr erhalten möchtet, 
einfach ein "Stop" schreiben und Ihr werdet aus dem 
Verteiler gelöscht 
Wichtig: Ohne dass Ihr uns ein "Start" schreibt, könnt 
Ihr nicht im Verteiler aufgenommen werden. 
 

Bericht Haus der Generationen Lofer 

 

Vom kalten Winter ging es fast nahtlos in den Frühling 
mit hochsommerlichen Temperaturen über. Seit der 
letzten Ausgabe der Gemeindezeitung hat sich im und 
auch außerhalb des Hauses wieder einiges getan. 

 

Am 07. und 14 Mai fand der Vortrag der 
Demenzexperten, Dipl. psych. Gesundheits- und 
Krankenpfleger Ernst Viertler und Dipl. Sozial-
arbeiterin Christ Markl MSc., im Gemeinschaftsraum in 
Unken statt. In dieser Veranstaltung wurde sehr 
kurzweilig mit praxisnahen Beispielen Grundwissen 
über Demenz vermittelt. Herzlichen Dank an die 
beiden Vortragenden für den unentgeltlichen Vortrag, 
der Gemeinde Unken für die Bereitstellung des Raums 
sowie den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern. 

Am Samstag vor dem Muttertag findet bei uns 
traditionell die Muttertagsfeier statt – auch dieses Jahr 
wurden die Väter gleich mitgefeiert. Es wurde getanzt, 
gejodelt, gestaunt, Kuchen gegessen und ein 
kurzweiliger Nachmittag im Seniorenwohnheim 
verbracht. Zu verdanken haben wir dies dem 
Engagement des Trachtenvereins D’Stoaberger, die 
bereits zum wiederholten Male in unserer Aula 
aufgetreten sind. 

Ein weiteres Highlight für unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner war die Teilnahme an der Fronleichnams-
prozession am 31. Mai. Danke an alle Beteiligten für 
diese Veranstaltung. Unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner würden sich sehr darüber freuen, auch an 

der Erntedankprozession im Herbst vor dem Haus 
teilnehmen zu dürfen. 

In den bevorstehenden Sommermonaten werden 
wieder einige Veranstaltungen angeboten. Neben den 
Geburtstagsfeiern am Ende der Quartale findet am 10. 
Juli der Bewohnerausflug auf die Kallbrunnalm in 
Weißbach bei Lofer und Anfang September der Ausflug 
auf die Hochalm in Unken statt. An dieser Stelle bereits 
im Vorhinein ein Dankeschön an die Wirtleute für die 
erneute Einladung zu Kaffee und Kuchen. 

Unser alljährliches Sommerfest begehen wir am 04. 
August. Dieses Jahr gibt es neben den Grillspezialitäten 
von unserem Küchenteam unter der Leitung von Ernst 
Flasch ein Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle 
Weißbach. Wir freuen uns schon, den speziell für uns 
komponierten Generationenmarsch wieder aufgeführt 
zu bekommen. 

Abschließend noch die nächsten Servicetermine der 
Firma Hansaton, die an folgenden Montagen ab 14:00 
Uhr stattfinden: 

 06. August 2018 
 17. September 2018 
 29. Oktober 2018 

Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle Christine und 
Hubert Berger (Firma Berger 
Feinste Confiserie). Mit eurer 
großzügigen Sachspende 
konnte das Dekorationsteam 
rund um Christine Leitinger 
unser gesamtes Haus wieder neu dekorieren – 
kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst.  

Überrascht wurden wir auch mit einer großen 
Geldspende der Marktlebengemeinschaft, die im 
Rahmen der Grill Pool Challenge 2018 gesammelt und 
durch Andreas Rass an uns übergeben wurde. Diese 
Spende und auch alle Spenden von den Partezetteln 
werden ausschließlich für unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner verwendet. 

Ein herzlicher Dank auch für die vielen ehrenamtlichen 
Stunden, die in unserem Haus geleistet werden. 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern einen 
schönen Sommer und eine erholsame Urlaubszeit. 

Start E-CarSharing 

 

Ab sofort können alle Weißbacher und Weißbacher-
innen jederzeit das neue E-Auto ausleihen. Nach einer 
einmaligen Registrierung & Einschulung kann das Auto 
jederzeit online reserviert und abgeholt werden. Die 
ersten 200 Kilometer sind kostenlos, dann kostet die 
Nutzung 0,20 €/km. Kommt rasch zur Gemeinde und 
meldet Euch an – zum Weißbacher CarSharing! 



Infoveranstaltung Gefahrenzonen 

 

Künftig geltende Gefahrenzonen in Weißbach 

Seitens der Wildbach- und Lawinenverbauung wurden 
alle raumrelevanten Gefahrenzonen in einem um-
fassenden Prozess erhoben bzw. die rechtsgültigen 
Gefahrenzonenpläne von Weißbach überarbeitet. Der 
erste Schritt war, dass der Bevölkerung die künftig 
geltenden Gefahrenzonen im Zuge der Bürger-
versammlung am 3. Juli von Gebietsbauleiter DI 
Gebhard Neumayr präsentiert wurden. 

Nun besteht die Möglichkeit, dass sich Betroffene und 
auch Interessierte bei einem Termin am Gemeindeamt 
über die künftig geltenden Gefahrenzonen informieren 
können, wozu Gebietsbauleiter DI Gebhard 
Neumayr fachkundige Auskünfte erteilt. 

Dieser Termin findet am Dienstag, 31. Juli 2018, 
14:00 Uhr am Gemeindeamt Weißbach statt. 

Im Anschluss erfolgt die Auflage des Gesamtkonvoluts 
des Gefahrenzonenplans für Weißbach über einen 
Zeitraum von 4 Wochen. Hier besteht die Möglichkeit, 
dass schriftliche Einwendungen gegen den 
Gefahrenzonenplan eingebracht werden können. 

Nach einer Prüfung durch die zuständige Kommission 
wird der Gefahrenzonenplan rechtskräftig und bildet 
folglich die Grundlage für die Raumordnung, Schutz- 
und Baumaßnahmen etc.! 

Info Edelweißticket für Senioren 

 

 Mehr als 5.700 SeniorInnen erfahren Salzburg 
mit Obus, Bus und Bahn  

• Der Hund fährt mit: Ab 1. Juli mit allen 
JahreskartenbesitzerInnen sogar kostenlos  

• Mehr als 75 Prozent Neukunden  
 

Ein halbes Jahr nach Einführung bereits 5.700 
Edelweiß-Tickets verkauft  
 
Salzburg (29.06.2018) – Der Ticketverkauf läuft gut: 
Der Salzburger Verkehrsverbund führte im Dezember 
2017 mit dem Edelweiß-Ticket eine neue, günstige 
Öffi-Netzkarte für Menschen ab 63 Jahren ein. Das 
Interesse der Öffi-StammkundInnen ist groß: Genau 
ein halbes Jahr später konnten bereits 5.700 Edelweiß-
Tickets verkauft werden.  
 
„Vor Einführung des Edelweiß-Tickets gab es 1.300 
Jahreskartenkunden in der Altersgruppe über 63 
Jahren. Das heißt, wir konnten in einem halben Jahr 
mindestens 4.400 neue Stammkunden für den 
öffentlichen Verkehr gewinnen. Der Anteil der 
Neukunden beträgt über 75 Prozent“, erklärte Allegra 
Frommer, Geschäftsführerin der Salzburger Verkehrs-
verbund GmbH.  

 
Top Angebot für Senioren: Jahreskarte für Öffis um 
299,- Euro  
Das Edelweiß-Ticket gilt für eine unbegrenzte Anzahl 
von Fahrten in allen Linienbussen und Bahnen in Stadt 
und Land Salzburg. Es gibt keine zeitlichen 
Einschränkungen. Das „edelweiß ticket“ kostet 299,- 
Euro pro Jahr oder 25,- Euro bei monatlicher 
Abbuchung.  
 
Zusätzliches Zuckerl ab Juli: Hunde fahren gratis 
mit  
Am 1. Juli findet der alljährliche Tarifwechsel statt. Für 
die Inhaber des Edelweiß-Tickets gibt es gleich zwei 
positive Botschaften: Der Preis wird nicht erhöht und 
bleibt bei 299,- Euro pro Jahr. Zudem können ab 1. Juli 
Besitzer von Jahreskarten und Edelweiß-Tickets ihren 
Hund gratis in Obus, Bus und Bahn auf den SVV-Linien 
mitnehmen.  
 
Mehr Infos und Bestellung unter: www.salzburg-
verkehr.at 

Info Polizei Lofer 

 

Tipps, nicht nur für Bürger in den besten Jahren... 
 
Wenn Sie am Bankomat Geld abheben müssen, 
dann beachten Sie bitte folgendes: 
 

- Heben Sie nur so viel Geld ab, wie Sie unbedingt 
benötigen – wer viel mit sich trägt, dem kann auch viel 
gestohlen werden. 

 

- Lassen Sie sich nach Möglichkeit von einer 
Vertrauensperson begleiten. 

 

- Wenn Sie bei einem Geldausgabeautomaten abheben, 
achten Sie darauf, dass Sie niemand beobachtet. 
Nehmen Sie keine Hilfe von fremden Personen an. 
Bevorzugen Sie Bankomaten innerhalb eines Foyers. 
Fordern Sie einen Respektabstand ein. 

 

- Müssen Sie doch eine größere Geldsumme abheben, 
gehen Sie zu einer Bankangestellten oder einem 
Bankangestellten. Diese oder diesen bitten Sie um die 
Auszahlung in einem separaten Raum. 

 

- Bewahren Sie Bargeld möglichst nah an der 
Vorderseite Ihres Körpers auf, idealerweise in einer 
verschließbaren Tasche. 

 

- Achten Sie darauf, dass Ihnen nach einem 
Bankgeschäft niemand folgt. Lassen Sie sich nach 
Möglichkeit von einer Vertrauensperson begleiten und 
bitten den Begleiter oder die Begleiterin zu warten, bis 
Sie sicher im Haus sind. 
 



Beim Aufenthalt in Geschäften achten Sie bitte 

unbedingt auf Ihre Geldtasche oder Handtasche  

 

- Vor allem beim Anprobieren von Schuhen stellen Sie 

Ihre Tasche nicht hinter sich, sondern immer in 

Sichtweite ab. 

 

- Lassen Sie die Tasche oder abgelegte Kleidungsstücke 

nicht in einer Umkleidekabine zurück, besonders wenn 

Wertsachen darin verstaut sind. 

 

- Wenn Sie Ihre Tasche in den Einkaufswagen geben, 

sollten Sie sie immer im Blickfeld behalten. Besser 

wäre es, die verschlossene Tasche am Körper zu 

tragen. 

 

- Seien Sie wachsam, wenn fremde Personen Sie 

ansprechen oder Ihnen beim Tragen der Einkäufe 

helfen wollen. 

Auch beim Tanken an einer Tankstelle sollten Sie, 
wenn sie dann zum Bezahlen in das Tankstellen-
gebäude gehen, das Auto versperren. 
 

- Vorsicht bei Personen, die sich auffällig nahe bei Ihnen 
aufhalten! 
 
Die Beamten der Polizeiinspektion Lofer 
wünschen Ihnen eine sichere und erholsame 
Urlaubszeit. 
 
Der Leiter der Polizeiinspektion Lofer 
Hubert ROTH, KontrInsp 
 

 

  



  



 


